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Eine neue Idiocerus-Art aus Südfrankreich (Homopt.).

Von Dr. L. Melichar in Brunn.

Idiocerus Lambertiei n. sp.

Scheitel schmal, vorne gerundet, in der Mitte schnicäler als

an den inneren Augenrändern. Auf dem Übergange des Scheitels

zur Stirne zwei schwarze, voneinander entfernt stehende Punkte,

zwischen denselben eine schwach grauliche herzförmige Zeichnung,

welche durch eine helle Längslinie geteilt ist. Oc eilen braun und

einander näher gerückt als die obigen Scheitelpunkte. Gesicht

blaßgelb, ohne Zeichnung. Fühler braun; Augen rostbraun.

Pronotum matt, graulich, dessen Vorderrand breit gelb gerandet,

mit kleinen rostgelben Pünktchen und Atomen besetzt, der Hinter-

rand sehr schmal gelb gerandet, so daß die grauliche Färbung der

Scheibe ein Dreieck bildet, Kränze der Hinterschienen und sämtliche

Fußkrallen braun. 9 Länge 5 mm.

Diese durch die Zeichnung der DeckÜügel ausgezeichnete, in

die Gruppe des J. popid} L. gehörige Art, wurde vom Herrn

M. Lambertie in St. Vincent de Paul bei Bordeaux gesammelt

und mir zugeschickt. Ich widme diese schöne Art dem genannten

eifrigen Homopterenforscher in Südfranki'eich.
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